
Aus der Stadtratssitzung vom 18.06.2009   (TOP 6)    

Strategisches Ziel 2020:  

Kempten als wirtschaftliches Zentrum der Region weiter entwickeln 

 
 
Die Anregungen aus der Stadtratsitzung vom 07.05.2009 wurden in die Handlungs-
ziele (siehe Anlage) eingearbeitet.  Damit ergibt sich nunmehr folgender  
 
 

Beschluss: 

 

Der Stadtrat beschließt als strategisches Ziel, Kempten als wirtschaftliches Zentrum 
der Region weiter zu entwickeln. Dabei sind folgende Handlungsziele zu beachten: 
 
− Bestandspflege mit hoher Priorität 
− Unterstützung für Existenzgründer 
− Rahmenbedingungen für Neuansiedlungen attraktiv gestalten 
− Optimierung des Angebots an Gewerbeflächen 
− Stärkung Kemptens als Einkaufs- und Tourismusstandort 
− Förderung des Arbeitskräftepotentials in der Region 
− Optimierung der Verkehrsinfrastruktur 
− Engere Kooperation in der Region 
− Gezielte Förderung innovativer, zukunftsfähiger Branchen 
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Bestandspflege mit hoher Priorität 

• Kontaktpflege 
• Unternehmerstammtisch 
• Wirtschaftsbrief 
• Unternehmensbefragung 
• Firmenbesuche 
• Fördermittelberatung 
• Flächenvermittlung 
• Landwirtschaft 
• Stärkung der regionalen Wirtschaft  

durch öffentliche Investitionen 
 

 

• Attraktive Mietangebote im Gründerzentrum COMETA 
• Beratungsangebote 
• Flächenvermittlung 

Rahmenbedingungen für Neuansiedlungen attraktiv 
gestalten 

• Standortwerbung 
• Betreuung / Lotsenfunktion 
• Attraktive Gewerbeflächen vorhalten 
 

Optimierung des Angebots an Gewerbeflächen 

• Priorität für Entwicklung im Innenbereich  
• Entwicklung neuer Standorte mit bestmöglicher Qualität 

Strategisches Ziel 2020: 
„Kempten als wirtschaftliches Zentrum der Region 

weiter entwickeln“ 
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Verkehrsinfrastruktur 

• Erreichbarkeit mit 
o Auto 
o Bahn 
o Flugzeug 

• Verbesserung der überregionalen Bahnanbindung 
• Verbesserung der innerstädtischen Verkehrs-infrastruktur für PKW, 

ÖPNV, Rad und zu Fuß 
• Verbesserungen bei der Datenübertragung 

Engere Kooperation in der Region 

• Stärkung der Allgäu-Initiative 
• Gemeinsame Investitionsprojekte 
• Aufgabenteilung in der Region 

Förderung des Arbeitskräftepotentials in der Region 

• Stärkung der Hochschule 
• Attraktivität als Wohn- und Arbeitsort steigern 
• Voraussetzungen in Klein- und Mittelbetrieben für die Ausbildung 

von Mitarbeitern verbessern 
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf erleichtern 

Stärkung Kemptens als Einkaufs- und Tourismusstandort 

• Stärkung der Innenstadt und der Nahversorgungszentren 
• Qualitative Weiterentwicklung geht vor Flächenwachstum 
• Standortmarketing in enger Kooperation mit anderen 

Organisationen (City-Management, Regio Tourismus etc.) 

Gezielte Förderung innovativer, zukunftsfähiger Branchen 


